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1.	Die	grundlegenden	Hygienemaßnahmen	
	
-	Es	wird	darauf	geachtet,	sorgfältig	und	regelmäßig	(z.B.	beim	Ankommen	und	vor	dem	
Essen)	die	Hände	zu	waschen.	Dazu	wird	die	bereit	gestellte	Flüssigseife	verwendet.	
-	Die	Hände	können	zusätzlich	an	den	bereitgestellten	Spendern	desinfiziert	werden.	
-	Es	wird,	wo	immer	es	im	Schulgebäude	möglich	ist,	ein	ausreichender	Abstand	zwischen	
Lehrkräften	und	Schülern	sowie	zwischen	den	Klassen	untereinander	gehalten.	Dieser	
soll	mindestens	1,5	Meter	groß	sein.	
-	Es	wird	möglichst	auf	Körperkontakt	zu	anderen	verzichtet.	
-	Schülerinnen	 und	 Schüler	 und	 auch	 die	 Erwachsenen	 husten	 oder	 niesen	 in	 die	
Armbeuge.	Benutzte	Taschentücher	werden	in	den	Mülleimer	geworfen.	
	
	
	

2.	Das	Tragen	einer	Mund-	und	Nasenbedeckung	
	
-	Kinder	unter	6	Jahren	müssen	keine	Maske	tragen.		
-	Alle	anderen	anwesenden	Personen	tragen	während	des	Schultages	eine	Mund-Nasen-
Bedeckung	 (Maske).	 Das	 gilt	 für	 alle	 geschlossenen	 Räume,	 für	 die	 Hallen	 und	 die	
Treppen.	
-	Den	Schülern	wird	geraten	eine	OP-Maske	zu	tragen.	
-	Die	Lehrkräfte	und	alle	Schülerinnen	und	Schüler	ab	Jahrgangsstufe	5	tragen	immer	eine	
OP-Maske	oder	eine	FFP2-Maske.	
-	Es	wird	allen	Schülern	und	Lehrkräften	angeraten	auch	eine	Ersatzmaske	mitzuführen.	
-	Alle	achten	darauf,	die	Maske	immer	richtig	zu	tragen.	In	jedem	Fall	sind	Mund	und	
Nase	bedeckt.	
-	Die	Maske	sollte	an	der	Innenseite	nicht	mit	den	Fingern	berührt	werden.	
-	Leihmasken	liegen	in	begrenzter	Zahl	bei	Frau	Dörnhöfer	im	Sekretariat.	
	
	
	

3.	Das	Ankommen	im	Schulgebäude	-	Das	Verlassen	des	Schulgebäudes	
	
-	Beim	Betreten	der	Schule	wird	darauf	geachtet,	dass	es	an	den	Türen	kein	Gedränge	gibt.	
-	Die	Klassen	im	Erdgeschoss	betreten	die	Schule	durch	den	Eingang	beim	Hausmeister.	
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-	Die	Klassen	 im	Obergeschoss	 gehen	die	Betontreppe	hinauf	 und	betreten	die	 Schule	
durch	den	Haupteingang.		
-	Am	 Ende	 des	 Schultages	 verlassen	 die	 Klassen	 auf	 demselben	 Weg	 wieder	 das	
Schulhaus.	
-	 Bei	 den	 Türen	 stehen	 Spender	 für	Desinfektionsmittel,	 die	 von	 allen	 nach	Anleitung	
benutzt	werden	können.	
-	Alle	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 waschen	 sich	 im	 Klassenzimmer	 noch	 vor	
Unterrichtsbeginn	die	Hände.	
-	An	 allen	 Waschbecken	 in	 der	 Schule	 befinden	 sich	 Einmalhandtücher	 und	 eine	
ausreichende	Menge	an	Flüssigseife.	
	
	
	

4.	Die	Testungen	
	
-	Die	Schülerinnen	und	Schüler	der	Klassen	1	bis	4,	G1	bis	G4	und	H1	bis	H3	nehmen	
zweimal	pro	Woche	an	einem	PCR-Polltest	teil:	
à	Montag	und	Mittwoch:			 Klassen	1a,	1Aa,	1Ab,	2a,	4a,	4b	
à	Dienstag	und	Donnerstag:		 Klassen	3a,	3b,	G1,	G2,	G3,	G4,	H1,	H2,	H3	
Schüler	 der	 oben	 genannten	 Klassen	 können	 stattdessen	 auch	 jeweils	 am	 Montag,	
Mittwoch	und	Freitag	die	schriftliche	Bestätigung	über	ein	negatives	Testergebnis	eines	
PCR-Tests	oder	Antigen-Schnelltests	vorlegen.	Dieses	Ergebnis	darf	bei	einem	PCR-Test	
nicht	älter	als	48	Stunden	sein.	Bei	einem	Antigen-Schnelltest	darf	es	nicht	älter	als	24	
Stunden	sein.	
-	Die	Schülerinnen	und	Schüler	der	Klassen	5	bis	9	nehmen	an	jedem	Montag,	Mittwoch	
und	 Freitag	 einen	 Selbsttest	 vor.	 Stattdessen	 können	 sie	 auch	 die	 schriftliche	
Bestätigung	über	ein	negatives	Testergebnis	eines	PCR-Tests	oder	Antigen-Schnelltests	
vorlegen.	Dieses	Ergebnis	darf	bei	einem	PCR-Test	nicht	älter	als	48	Stunden	sein.	
Bei	einem	Antigen-Schnelltest	darf	es	nicht	älter	als	24	Stunden	sein.	
	
	
	

4.	Das	Verhalten	im	Klassenzimmer	und	in	anderen	Unterrichtsräumen	
	
-	In	den	Klassenzimmern	befindet	sich	immer	eine	Lehrkraft,	die	Aufsicht	führt.	
-	Die	Sitzordnung	der	Schülerinnen	und	Schüler	bleibt	möglichst	immer	gleich.	
-	Kommen	 in	 einem	 Klassenzimmer	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 aus	 mehreren	 Klassen	
zusammen,	mischen	sie	sich	nicht,	sondern	achten	auf	blockweise	Sitzordnung.	
-	Partner-	und	Gruppenarbeit	ist	möglich.		
-	Der	 Unterricht	 kann	 ohne	 Mindestabstand	 abgehalten	 werden.	 (Dafür	 herrscht	
Maskenpflicht.)	
-	Arbeitsmittel	werden	nicht	ausgetauscht	(Klebestifte,	Scheren,	Lineale,	...).	
-	Nach	 jeder	 Unterrichtstunde	 wird	 für	 5	 Minuten	 bei	 offenen	 Fenstern	 und	 offener	
Klassenzimmertür	 gelüftet.	 In	 dieser	 Zeit	 können	 die	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 die	
Masken	abnehmen.		
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-	Zusätzlich	 wird	 nach	 der	 Hälfte	 jeder	 Unterrichtsstunde	 eine	 Stoßlüftung	
vorgenommen.	
-	Nach	 der	 Benutzung	 von	 Büchern,	 Tastaturen,	 Computern	 werden	 die	 Hände	
gewaschen.	
-	Vor	und	nach	der	Benutzung	von	Musikinstrumenten	werden	die	Hände	gewaschen.		
-	Singen	 im	 Haus	 ist	 möglich,	 wenn	 ein	 Mindestabstand	 von	 2	 Metern	 zu	 anderen	
eingehalten	wird.	Wenn	dieser	Abstand	eingehalten	wird,	muss	keine	Maske	getragen	
werden.	
	
	
	

5.	Der	Sportunterricht	

	
- Sportunterricht	in	der	Halle	ist	möglich	und	kann	ohne	Maske	stattfinden.	
- Die	Durchführung	des	Sportunterrichts	im	Freien	wird	bevorzugt.	
- Im	Sportunterricht	-	in	der	Halle	und	im	Freien	-	wird	ein	Mindestabstand	von	1,5	

Metern	eingehalten,	wenn	keine	Maske	getragen	wird.		
- Die	Sportausübung	mit	Körperkontakt	findet	momentan	nicht	statt.	(Ausnahme:	

Hilfestellungen)	
- Alle	SuS	waschen	sich	vor	und	nach	dem	Sportunterricht	die	Hände.	
- Die	 Plätze	 in	 den	 Umkleiden	 sind	 entsprechend	 der	 Abstandsregelung	

gekennzeichnet.	
- Nach	Möglichkeit	benutzen	die	SuS	jeweils	nur	ihre	eigenen	Sportgeräte.	
- Alle	 verwendeten	 Sportgeräte	 werden	 nach	 dem	 Unterricht	 von	 der	 Lehrkraft	

desinfiziert.	 Mikrofasertuch	 und	 Flächendesinfektionsspray	 stehen	 in	 der	
Lehrerumkleide	bereit.	

- Während	 des	 Sportunterrichts	 bleiben	 die	 Türen	 der	 Umkleiden	 (Wertsachen	
werden	im	Klassenzimmer	verwahrt)	zur	ausreichenden	Durchlüftung	geöffnet.	

- Nach	dem	Sportunterricht	werden	die	Fenster	in	der	Turnhalle	gekippt,	die	Türen	
zu	den	Gängen	und	die	Kippfenster	darin	sind	geöffnet.	

- Das	Verwenden	einer	Trillerpfeife	ist	nicht	erlaubt.	Die	Nutzung	der	angeschafften	
Handpfeifen	(Sportlehrerzimmer)	wird	empfohlen.	

- Ausgeliehene	 Sportkleidung	 kommt	 in	 den	 Wäschekorb,	 Schuhe	 werden	
desinfiziert.	

- Die	Duschen	werden	nach	dem	Sportunterricht	momentan	nicht	benutzt.	
- Der	Schwimmunterricht	findet	statt.	

	
	
	

6.	Der	Fachunterricht	(Werken,	Kochen	und	Handarbeit)	
	
-	Der	Fachunterricht	findet	statt.	Hier	wird	besonders	auf	Hygiene	geachtet.	
-	Zu	Beginn	und	am	Ende	des	Unterrichts	werden	die	Hände	gewaschen.	
-	Bei	 jedem	 Personenwechsel	 (Klassenwechsel)	 werden	 die	 Arbeitsplätze	 sorgfältig	
gereinigt.	
-	Besteck,	Geschirr	und	Kochgeschirr	werden	immer	nur	von	einer	Person	genutzt.	
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-	Besteck,	Geschirr	und	Kochgeschirr	werden	stets	sorgfältig	gewaschen.	
-	Die	gemeinsame	Zubereitung	und	der	gemeinsame	Verzehr	von	Speisen	sind	möglich.	
-	Die	Arbeitsplätze	werden	nach	der	Nutzung	mit	Flächendesinfektionsmittel	gereinigt.	
	
	
	

7.	Der	Gang	zur	Toilette	
	
-		Es	werden	immer	nur	die	Toiletten	auf	der	eigenen	Etage	benutzt.	
-		Im	Toilettenraum	sind	Ansammlungen	von	Schülern	zu	vermeiden.	
Möglichkeit:	Wenn	die	Toilette	besetzt	ist,	wartet	der	nächste	Schüler	auf	dem	Gang.	
-		Vor	der	Rückkehr	in	die	Klasse	werden	die	Hände	sorgfältig	gewaschen.	
-		Während	der	ganzen	Zeit	wird	die	Maske	getragen.	 	
	

	
8.	Der	Pausenverkauf	
	
-	Wenn	eine	Klasse	Lebensmittel	verkaufen	möchte,	 stellt	 sie	vorher	Sicherheitsregeln	
(Abstand	 &	 Hygiene)	 auf.	 	 Diese	 Regeln	 spricht	 sie	 mit	 der	 Klassenleitung	 und	 der	
Schulleitung	ab.	
-	 Beim	Pausenverkauf	wird	 darauf	 geachtet,	 dass	 der	Mindestabstand	 von	 1,5	Metern	
zueinander	eingehalten	wird.	
	
	

	

9.	Die	Pausen	
	
-	Die	Pausen	finden	für	die	einzelnen	Klassen	an	unterschiedlichen	Orten	statt.	Hierzu	gibt	
es	einen	gesonderten	Plan.	
	
-	Die	Lehrkräfte	begleiten	die	Schülerinnen	und	Schüler	auf	den	Pausenhof.	
-	Die	Schülerinnen	und	Schüler	tragen	bis	zum	Verlassen	des	Gebäudes	ihre	Mund-	Nasen-
Bedeckung.	
-	Auf	dem	Pausenhof	muss	keine	Maske	getragen	werden.	
-	Auf	dem	Pausenhof	durchmischen	sich	die	Klassen	nicht.		
-	Nach	der	Pause	waschen	alle	Schülerinnen	und	Schüler	noch	vor	Beginn	der	nächsten	
Stunde	die	Hände.		
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10.	Die	Mittagspause	der	Ganztagesklasse	
	
-	Die	Ganztagesklasse	wird	von	ihrer	Aufsicht	zum	Essen	begleitet.	
-	Ansonsten	gelten	die	gleichen	Regelungen	wie	beim	Unterricht	am	Vormittag.	
	
	
	
	

11.	Das	Verhalten	an	der	Haltestelle	und	im	Bus	
	
-	Im	Bus	wird	immer	eine	Maske	getragen.	
-	Beim	Ein-	und	Ausstieg	wird	darauf	geachtet	Gedränge	zu	vermeiden.	
-	Der	eingenommene	Platz	wird	im	Bus	nicht	mehr	verlassen.	
-	Die	Anweisungen	des	Busfahrers	werden	befolgt.	
	
	
	


